
S roris l S c F o 2 r S 22 Wa W r e J PD 2 2 et c z 92Das Sewitter hatte jetzt ſeine Höhe erreicht Unabläſſig leuch
teten flammende Blitze durch die geſchloſſenen Vorhänge

Dreizehnhundert
Feather w nickte mit dem Er war vollſtändig gebrochen

den entſetzlichen Aufregungen der letzten Stunde Das Zimmer
egann vor ſeinen Augen zu ſchwimmen

bnbundert und noch fünf darüber Mein Gott was
war das

Beide Männer ſprangen auf Featherſhaw war plötzlich munter
erſchreckt von einem furchtbaren Krachen das lauter war a
zwanzig durcheinander Donnerſchläge Die Erde ſchien
z beben und ein paar Goldſtücke fielen klirrend zur Erde Tyrell
ief zum Fenſter und die Vorhänge zurück a e u zuckte

vom Himmel und bei dem unheimlichen blauen Schein ſahen die
Männer was S chehen war

Der alte Schornſtein iſt eingeſtürzt hauchte Tyrell
Der Sturm legte ſich hinter dem Gehölz begann ſich der Himmel

zu lichten Featherſhaw unfähig zu wlaten wälzte a mit ſchmer
zenden Gliedern im Bette hin und her Endlich druſſelte er ein

Noch einmal kletterte er den Schornſtein hinauf wieder taſtete
er ſich von Griff zu Griff weiter und wieder fühlte er die Qualen
des Krampfes Aber jetzt hatte er nicht die Kraft ſich zu halten
und mit einem Schrei e er den Griff os und fiel in die furcht
bare Tiefe tiefer tiefer bis er plötzlich erwachte

Es war ſtockfinſter im Zimmer Zitternd lag er da und kalter
Schweiß ſtand auf ſeiner Stirn Und er fragte ſich ſelbſt War
die ganze Geſchichte ein Traum

Er e wie unheimlich man träumen kann und die Angſt
de er dieſes Abenteuer ſo ſeltſam ſo ſchrecklich es war gar
nicht wirklich erlebt hatte war ſchlimmer wie die Schrecken die er
erlebt zu haben ſchien Halt Hatte er nicht ſchließlich die fünf

s Pfund die ihm augenblicklich mehr wert waren als ſein
eben gewonnen Er hatte ſie doch auf den Tiſch neben ſein Bett

gelegt und dabei ſich geſchworen niemals wieder um ſolche Summen

mit 80 000 und mehr Einwohnern ſtarben von je 100 000ten 325 an dieſem Leiben Die demn größte e Hkeit
daran ſcheint Griechenland zu e e Spanien und die
Schweiz Deutſchland folgt an fünfter e für Rußlaud fehlen
ſichere Ziffern Bon andern Krankheiten weiß man aber mit
rößerer Beſtimmtheit daß Rußland wie nach ſeinen ungeorduetende ältniſſen ohnehin erwarten iſt weitaus die
r fie Sterblichkeit beſigt So ſterben an Diphtherie und Krupy

in Rußland 59 in Deutſchland nur 233 von je 100 000 jährlich an
Scharlach 111 gegen 18 Jm übrigen iſt die Sterblichkeit an
dieſen Krankheiten im Deutſchen Reich immerhin noch größer als
in andern europäiſchen Ländern Glänzend ſteht Deutſchland wie
chon angedeutet wurde in der Bekämpfung der Pocken da Jn

ußland raffen dieſe jährlich 52 von 100 000 Einwohnern dahin
in den größeren Städten Frankreichs 27 in denen Spaniens 16
während in Deutſchland nur von je 200 000 Menſchen ein einziger
den Pocken erliegt
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Der Stuireintreiber
Von Rudolf Greinz

Für den Kaßl der das Amt eines Stuireintreibers verſieht gibt es mitunter i t Zeiten denn vom Steuerzahlen
wollen die Bauern gewöhnlich nicht gern etwas wiſſen und ſchieben
das läſtige Geſchäft ſo lange es eben geht Der Kaßl iſt in Lansim Jnunsbrucker Mittelge ir w war erſt Gemeindebot
und kam ſodann weil er ſovl a gute Feder führte auf das
Steueramt in die Stadt An Beliebtheit hat er Wither g

ſpöttiſche Ton des andern um das letzte Reſtchen Geduld gebracht
at

Glaub s verſette der Luxenbauer ruhig Biſt wob wieder
wegen der Stuir da heroben Seid s do ös a läſtig s Volk über
einand Koan Augenblick hat man ſein Ruahl Er klopfte er
grimmt ſeinen Reggel an der Bank aus und wollte ſich erheben

Der Kaßl hielt ihn gewaltſam zurück Da bleiben tuaſt iahz
Wir Zwei ſein no nit fertig Und zahlen tuaſt iatz amall Sonſt
wird man dir mal and re aufziehen

Der Luxeubauer hatte ſis anſcheinend ruhig wieder auf die
Bank niedergelaſſen Fallt mir nit ein meinte er während

gt und der S nicht gewonnen Aber dem Kaßl gehts gut dabei er kann Wei der Kaßl vor ur im Geſicht w Da mkt s böchzu ſpielen Ja das ſehr wahrſcheinlich Aber wenn er Le ne e ne isleben W üclm Lider e und Kind ordentlich ernähren und wenn die Bauern noch ſo dick ſtens e a und ehe Was ran die ſonderbaren Erlebniſſe dachte Tyrells merkwürdige Er Feu enthal köpfig ſind zahlen müſſen ſie am Ende doch Der Kaßl hat noch auf die Haut gehen nachher ſehet i wenigſtens ein warum igydluns von dem Tode des alten Trinder dann ſeine Qualen beim Die ämie Marie Wernau von Clara C immer a Brtele gefunden auch die Geizigſten mit gutem Stuir zahl Aber ſo nit
uſſtieg und die furchtbare Lage oben auf dem Schornſtein Pr t e ver on a Dron berumzukriegen Ein triumphierendes Lächeln flog über die Züge des Kaßl
J ich hab das alles geträumt ſtöhnte FeatherſhawDer elektriſche Schalter war an der Wand neben ſeinem Bett

Er zog ſeine eiskalte Hand unter der Bettdecke hervor und taſßte
danach Es ſchnappte und das Zimmer war taghell erleuchtet
Langſam wandte er den Kopf ſein Herz pochte ſtürmiſch

Da lagen auf der dunklen Tiſchdecke in einzelnen Häufchen
500 Goldſtücke

Ein tiefer Seufzer kam von Featherſhaws Lippen Seine
Augen ſchloſſen ſich er fiel in einen tiefen geſunden Schlaf

Geſundheitspflege
Die Krankheiten der Großſtädte Wie jeder Organismus

aben auch die Großſtädte ihre Eigenheiten und zwar in vielen
dichtungen Ganz beſonders gilt dieſer Satz auch für die geſund

heitlichen Verhältniſſe Die Erklärung dafür iſt nicht weit zu
n da der Geſundheitszuſtand weſentlich durch die Lage des

rts bedinot iſt Außerdem kommt ſelbſtverſtändlich die Tüchtig
keit der Bevölkerung und ihrer Behörden in Betracht Dr Fritz
Loeb hat in der Münchener Mediziniſchen Wochenſchrift eine
überaus feſſelnde Zuſammenſtellung über die wichtigſten Todes
urſachen in den europäiſchen Großſtädten geliefert und darin zu
nächſt diejenigen Plätze an den Pranger geſtellt die in der Sterb

entſiel auf Roſa Uteſcher hier

Rätſel
Sucht in Egypten mich auf dort bin am Nil ich zu ſinden
Werden die Zeichen verſetzt lieg ich in Deutſchland als Stadt

Prämie Die Königin Luiſe von E v d Boeck
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntag Nummer
Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten Donnersta h an die
Redaktion des General Anzeiger mit der Aufſchrift Rätſel
Löſung gelangt ſein
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Nur einer liegt ihm im Magen Mit dem iſt es jedes Jahr ein
wahres Kreuz an bringt kaum einen Kreuzer aus ihm heraus
bis man nicht mit der Exekution vor der Türe ſteht Bis dahin
Ja es der Luxenbauer noch in jedem Jahr kommen laſſen Alle
Finten und Kniffe alles gute Zureden des Stuireintreibers ſind
an dem harten Schädel des Bauern regelmäßig abgeprallt Die
Herren am Steueramt hatten der paar lumpigen Gulden wegen
immer mehr Schreibereien als die ganze Steuer wert war und
der Kaßl mußte ſich dabei faſt die Seele aus dem Leib laufen

Es war ein hölliſch e Weg bis zum Luxenbauer der nochweit oberm heiligen Waſſer am Patſcherkofel ſeine kleine zer
latterte Hütte beſaß Wenn ihm nur amal der Wind dö Keuſchen
vertraget fluchte der Kaßl wenn er wieder einmal den weiten
Weg umſonſt gemacht hatte Wenigſtens hätten wir nachher amal
a Ruah Jn der Keuſchen hauſte der Luxenbauer ein altes ver
biſſenes Manndl allein mit ſeinem Weib der Seph Eine Tochter
war im Unterinntal gut verheiratet Und der einzige Sohn hatte
es gar bis zum Muſikfeldwebel gebracht und lag gegenwärtig in
Trient in

Es war ein heißer Sommertag als der Stuireintreiber Kaßl
den ſteilen und ſteinigen Bergweg zu der Behauſung des Luxen
bauers emporkeuchte Der Kaßl war ziemlich beleibt Der helle
Schweiß rann m von der Stirn Alle Augenblicke zog er ſein

heraus um dö Schwitzbacherln abzuwiſchen

Alſo gab es doch noch einen Punkt an dem der Alte zu faſſen war
Na wart dir will i d Höll heiß machen dachte ſich der Stuir

eintreiber Er rückte mit einer geheimnisvollen Miene an den
Bauern heran der ihn mißtrauiſch einen Augenblick von der Seite
anſah und fragte Gibt s epper wirklich an Krieg weil d gar ſo
a ſicht ſchneideſt wie neun Tag Regenwetter

Freilich gibt s an Krieg Luxenbauer Drum müſſen wir uns
i ſchleunen mit dö Steuern erwiderte der Kaßl und rückte
noch näher zu dem Alten der erſichtlich unruhig zu werden begann

Aha Deswegen brummte er Alſo an Krieg Edpper
gar wieder mit dö Türken

Natürlich mit dö Türken beeilte ſich der Kaßl dankbar t
den gegebenen Anhalt zu verſichern Er war kein ſtarker Poli
tiker und hätte wirklich in der Schnelligkeit nicht gewußt nach
welchem Volke er zunächſt zu greifen hätte Nun verſtand aber der
Luxenbauer von der Politik ebenſoviel wie eine Henne von der
Regeldetri Es wäre ihm r nicht ſonderbar vorgekommen wenn
er fort hätte die Chineſen ſeien gerade bei n ins Tiroler
Landl eingerückt Von den Türken hatte er eben auch einmal
was läuten gehört

Schau ſchau brummte er jetzt dö Türken Geben dö
Sakramenter no koan Fried nit nn ſtopfte er ſich eine neue
Pfeife und meinte Wird wieder a Heidengeld koſten

rum zahl nur ſchwind ſchmiedete der Stuireintreiberichkei den hauptſächlichen anſteckenden Kr eni W e Sacktu w rum z telich an en b up ſie chlich anſteckenden krankheiten den wenig r Mindeſtens ein halbes Dutzendmal hatte er heuer den nämlichen das heiße Eiſen Er hatte es aber zu eilig gemacht denn der
beneidenswerten erſten Rang einnehmen Es iſt ſehr erfreulich e s De r Kur awärts Qureuberer5 n 2 t 7 Weg ſchon gemacht Das einmal war der Luxenbauer auswärts Luxenbauer zog ſich gleich wieder zurück wie eine Schnecke der mandaß ſich in dieſer Liſte nur in einem einzigen Fall eine dentſche r mit ühlhörner jStadt findet Gänzlich ſcheiden die deutſchen Plätze infolge d WW c S wie ihm ſeine Alte bedeutete das anderemal war er mitſamt der die P berührt hatſt e Du ſchführ S des tie z r v r blihlen I C 5 Alten kirchfahrten gegangen ein drittesmal lag der Luxen Dös is amal nächſt dem Kaiſer ſein Sach meinte er An Wie in Wiarſellle urch i ne e Zelle enſter u We bauer auf der Ofenbank und hatte ſo a damiſches Reißen in allen Zeitlang wird der Kaiſer ſchon mit ſei m eignen Geld reichen ſoE m r r e t Diſ St he in 5 t auf je 109 4 5 t Gliedern daß kein vernünftiges Wort mit ihm zu reden war für n allererſten Anfang und nachher ſchloß der Luxenbauerin wo bar ordert Vieſer e ver r an heit die zu den e So ging es fort mit einem Anflug von Großmut nachher können wir Zwei duvermeidbaren gezählt werden kann iſt allerdings einzig in ganz Heute hatte ſich aber der Kaßl feſt vorgenommen daß er und und i ja no immer a Wörtl miteinander redenEuropa denn die demnächſt am ungünſtigſten geſtellte Großſtadi 77 das Stuiramt zu ihrem Geld kommen ſollten und wenn er dieMoskau hat immerhin nur etwa 36 tödliche Pockenerkrankungen
auf 100 00 Einwohner zu verzeichnen Dagegen ſteht dieſe
ruſſiſche Hauptſtadt in den Todesfällen an Lungentuberkuloſe und

J r hl t alte Hütten am Patſcherkofel den Luxenbauer und die Seph damit
bis nach Jnnsbruck auf m Buckel hinuntertragen ſollte Er war
an ſein Ziel gelangt Der Luxenbauer ſaß im Schatten auf der

Der Stuireintreiber ſah ſeine Zaffupng wieder in weite Ferne
gerückt Jetzt fragte der Bauer auf einmal Wia viel macht s
denn eigentlich aus

tube im Fünf Gulden neunz g Kreuzer ſagte der Kaßl den Steuerandern Krankheiten der Atmungsorgane an der Spitze mit 793 t Bank vor ſeinem Haus und ſchmauchte gemütlich als ob ihn die zettel betdorgichent is eh e der dert Damit
Todesſällen immer auf je 100 000 Einwohner berechnet Lyon ganze Welt nichts anginge aus ſeiner kurzen Reggelpfeife die efommt an zweiter Stelle mit 718 An Lungenſchwindſucht allein
haben Paris und Lyon mit 397 bezw 338 die höchſten Ziffern auf
r Auch Prag ſteht recht ungünſtig und nimmt überdies
je erſte Stelle in der Sterblichkeit an Krebs und andern bös

artigen Geſchwüren ein Für dieſe Krankheiten findet ſich auch
Loon zum zweiten Male gekennzeichnet Die Hauptſtädte der
Lungenentzündung ſind Warſchau und Brüſſel die Hauptſtadt der
Maſern iſt Rom daneben Wien Dann folgen mit den höchſten

för Keuchhuſten Kopenhagen und Edinburg für Scharlach
varſchau und Moskau für Diphtherie und Krup Dresden undMoskau W Typhus Marſeilles und Athen Unter den 21 ge

nannten Hauptſtädten ſind je 6 ruſſiſche und h Die
Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht wird wo eſonders für die
Städte der einzelnen Länder angegeben n 72 franzöſiſchen
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Auf Schw ch im 1 oder 2 Zug folgt Se5 Die 9dee iſt
Weiß muß in zwei Zügen ſeinen König fo poſtieren daß ihm in
zwei Zügen nicht Schach geboten werden kann
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man bei uns daheim auch einen Nagel oder Naſenwärmer heißt
Das alte Vaterl hatte den Kaßl ſchon längſt den Weg auferkrallen
geſehen ohne daß es ſich im geringſten gerührt hätte

Grüaß di Gott ſagte der Bauer eine dicke Tabakswolke dem
Ankömmling ins Geſicht blaſend Dabei nahmen ſeine Mienen
einen ſo höhniſchen Ausdruck an und die kleinen Aeuglein blinzel
ten o fig und ver aus dem mit grauen Bartſtoppeſn über
ſäten Geſicht daß den Kaßl jetzt ſchon eine geheime Wut überkam

Js recht ſchön von dir daß d mie wieder amal heimſuchſt ſetzte
ber Alte noch hinzu

Wenn s nach mein Willen ging käm i dir kog einzig mal da
aufer l Dös kannſt glauben brauſte der Kaßl auf der

Kaſſian einen pfiffigen Anvbrwry

hatte ex es aber wieder ſchlecht getroffen Der Luxenbauer fuhr
empor wie vom Teufel beſeſſen und ſchrie Was Nit der Red
wert Fünf Gulden neunz g Kreuzer Laß mi dös no amol
hören Dann fügte er etwas kleinlauter hinzu Und es wär
am End a möglich daß dö Türken winnen taten

Das is freilich möglich verſicherte der Kaßl
z und wie würd s n nachher fragte der Luxenbauer

auernd
Schön nit ſagte der andere wieder nahe an ihn heranrückend

Siehſt Bauer unſereins der in der Stadt lebt hört ſo manches
von dem du der du deiner Lebtag nit von deiner Hütten weg
kimmſt gar koa Ahnung nit haſt Mit dö Türken is s a eig ne
Sach erſt wird amal überall aus die Kreuz auf die Kir
a gaben man nachher wird kog Meſſ mehr glleſen nieman
mehr chriſtlich begraben nix mehr ausg ſegnet alles kann den
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en Der Kaßl hatte ſeiner Stimme auerte mmen als ob dieſe Thue irgend einen ſchrecklichen etwas das ihm nur die Todesgewißheit eſſen konnte Jn der m Schritt für Schritt kant er er ded awa u Dem war vor n wachri v g ſehen Sie wen et giv t vor 7 Banlkerott hatte r angewöhnt e e 3 Zedetre i S erx
er iner Stummelpfeife ausg eb er vor e louſie u t gewiſſe ummen verſtecken die e des Weges hinter atteWas nit ehe er hervor wen on aber auf der breiten Straße war kein m in Jera e Gebe ſe auf die gen Jdeen pringh li das Geld m des Bee erblickte Tyrell den Kletterer einer

Alles die e Wahrheit r der Stuireintreiber fort ein Zimmer hätte ſehen können Taghell flammte es im an einem ganz unglaublichen verbergen In finſteren Nächten ugenbl Der erſchien nicht größer als eine nue die an
Das Aergſte kommt aber igtz erſt Wenn dö Türken winnen ten auf Eine Selunde ſah er ein weites Stück enlaud das erklomm er den Fabrilſchornſtein und verſteckte in kleinen wei Fäden emporkletterte Da bereute er daß er zher müſſen wir alle Türken werden Da darf her koa im Norden don einem enzt war und davor die ſchwarze Säcken unter einem Stein auf dem oberen Rande der zweihundert ieſem gefährlichen Unternehmen getrieben a und Hän

n mehr getrunken werden Silhouette eines rieſigen Fa tidornſteins Dann wurde es m Eſſe t ß an den Mund legend rief er mit beiſerer Stimme Kowm herDös is mir gleich ſagte der Luxenbauer erkeichtert J trink wieder ſtockfinſter und in der d grollte dumpf der Donner eatherſhaw blickte plößlich intereſſiert auf ein unheimlicher unter wenn Du genug ba
ſo a koan weil mi s Geld dazu xeut Die Nacht war ruhelos wie er ſelbſt ß Glaiz ag in ſeinen Augen Der andere hörte den Ruf nicht und hätte ihm auch leine BeJe A a cht wird s aber erſt mit dö Weiber ver Er drehte ſich auf ſeinem Abſatz herum und ſagte laut mit Ver alte Trinder flüſterte mir ins Ohr daß er dort oben auf e geſchenkt wenn er ihn gehört hätte Das Klettern an und

te aßl
eder Türk mugß etliche Weiber heiraten nit finſterer Entſchloffenheit im Geſicht Meine einzige Rettung wäre dem Rande des Schornſteins vierzehnhundert Pfund in Gold tücken r war nicht ſo anſtrengend nur das Bewußtſein über einemrad eine Denen alten Jungfern b re Wandke kann dös zahlen Aber wieviel brauche i Nindeſtens paar Tanuſend untergebracht hätte Bl Summe hat er mir vermacht Jch gebe rund zu ſchweben ließ ſein z ungewöhnlich ſhren

ſhe recht ſein damit s amal unter d Hauben kommen ebenſogut könnten es ein paar Millionen ſein Dir mein Wort darauf bin nicht reich aber ich bin auch nicht Wie hoch noch Jetzt mußte er bald oben ſein Ein
Da müßt alſo i a fragte der Luxenbauer entſetzt Er ſtieß dieſe letzten Worte wild in einem plötzlichen Ausbruch arm und wenn Trinder das Geld einem anderen vermacht hätte Südweſt heulte um den Schornſtein und je höher er
Du muagßt dir a no a paar Weiber ſammheiraten weil s der Leidenſchaft hervor Dann öffnete er eine Handtaſche die in würde ich gewiß nicht x das Geld an mich zu bringen deutlicher ſpürte er die ſchwingende 377 des Sind

retten ſo im Gſep ſteht ſagte der Kaßl unerbittlich der Ecke des Zimmers ſtand Als er ſich wieder aufrichtete blitzte Aber er ſchenkte es mir rückhaltlos und mir gehört esl Es war wußte nicht daß jeder hohe Schornſtein ſelbſt bei mäſioc
Aber dös geht ja nit jammerte der Luxenbauer etwas in ſeiner Hand Mit undeutlicher halb erſtickter Stimme allerdings nur ein mündliches Vermächtnis verſtehſt Du kein ge etwas ſchw ngt und ſchrieb dieſe Bewegung dem Um z

u dö Hütten an e Sinben und zwei Kammern J hab ſagte er Es iſt eigentlich eine Gemeinheit außerdem iſt es ver ſetzlich beglaubigtes Teſtament Ich darf es nicht an die Oeffent die alte Eſſe baufällig ſei Kalier Schweiß ſtand auf ſeiner Stirn
ja kan Platz nit legſelt geſchmaclos über Er brag ab mit einem Lam der r r r e es t n irgend e ekunde ſtoppte er dann nahm er ſich zuſammen und letterieDös is dein Sach erwi g t i wurd iß wie ernt Verwandter no eitig machen er weiß was der iterUnd mei Weit g S en Wir die Augen aus eris gha o S en gen t e e n e en 2 er c l aſagie der Luxenbaner ganz derwirrt Tap tap klopfte es zweimal Geld Seit einem halben Jahre trachte ich ſchon danach weiß aber Griff nicht finden Er wußte woran er war beugte ſich ein wenig

Dös is ihr Sach verſetzte der Stuireintreiber mit der Featherſhaw ſtöhnte auf und ſteckte ſchnell das glitzernde Din nicht wie ich es bekommen lönnte S rück und e richtig das Eiſen Er warx jetzt bei dem Vor
Miene eines Landgerichtspräſidenten in die Taſche ſeines Jacketts Die Hand die an der Tür geklopft Aber warum folgſt Du nicht Trinders Beiſpiel und pringenden Kopf der Eſſe angelangt wo die Leiter ein poar Fuß

Aber ſo was gibt s ja nit rief der Alte ſich mit den Händen hatte taſtete nach dem Griff und die Tür Sinet ſich kletterſt in einer dunklen Nacht hinauf reit zurückgebogen war
anz verzweifelt durch die Haare fahrend Wer will d Was was Teufel Thyrell ſtotterte Featherſhaw Das dachte ich mir Aber offen geſtanden alter Junge ich Hier hielt Featherſhaw an und holte ein paarmal Alemazug gwingent m v mit der zitternden Stimme eines Menſchen den man im lebten bin zu re Ich bin ja auch nicht mehr der Jüngſte Der Der alte Schornſtein ſchaukelte e r e än

Dös is der Türken ihr Sach kam es wie ein E om Augenblick von einem Abgrund zurückgeriſſen hatte Schornſtein iſt über 200 Fuß hoch Eine verroſtete eiſerne Leiter Ein feſter Griff an die eiſerne 1 tMunde des Kaßl et Jawohl alter Junge ich bin ſagte der Eintretende zuhis führt bis zur Spitze Ganz oben bei dem et enden Rande die ne zu prüfen dann ließ er die diße los und hing frei
Der Luxenbanuer ſtierte eine Weile wie verloren vor ſich auf und freundlich Jch habe Dir etwas zu ſagen Er ſchloß die der Eſſe macht die Leiter eine Biegung ſo daß der Kletterer einen in der Luft neben dem Schornſtein Er hielt oft nur mit den

den Boden dann ſchnellte er plötzlich mit einer Behendigkeit die Tür feſt trat an den anderen heran und gab ihm einen leichten Augenblick die Füße loslaſſen und in ſchwindelnder Höhe frei Armen ſein Körper hing gerade herunter ſein Ge icht verzerrt
man ſeinen alten Knochen gar nicht zugetraut hätte von der Bant Schlag auf die Schulter Dann zog er ein goldenes Etui hervor ſchwingend mit den Händen allein weiter greifen muß Zu ſolchen und bleich war noch oben gerichtet Der Sturm ſchüttelte ihn
empor und ging ins Haus Nach geraumer Zeit kehrte er mit Nimm eine Zigarette ſagte er und gib mir dafür den Re Dingen bin ich nicht gel walten Jch werde leicht ſchwindelig Zwei n und her Ein falſcher Griff eine lockere Sproſſe und er wäre
einer großen ledernen Brieftaſche zurück bei deren Änblick der volver mit dem ich Dich eben ſpielen ſah hundert Fuß hoch frei in der Luft und unten der gepflaſterte Hof inabgeſtürzt in die entſetzliche Tiefe um unten auf dem Stein
Stuireintreiber einen Seufzer der Erleichterung hören ließ Einen Augenblick war Featherſhaw wie verſteinert brrr das wäre mein ſicherer Tod Begreifſt Du a pflaſter zu zerſchellen Er taſtete mit der linken Hand nach dem

Hat auch wirklich diesmal bezahlt der uxenbauer Etwas zäh Du Du haſt geſehen ſtotterte er warum ich gekommen bin Willſt Du hinaufklettern und das Geld nächſten Griff dann mit der rechten und dann packte ſein eines
iſt es allerdings gegangen Zuerſt ſtöhnte er noch einmal einige Ja ich habe durchs Schlüſſelloch geſehen O ja ich bin ehrlich holen Wenn Du es bringſt gehören Dir 500 Pfund Mit 6500 ein e ne dies en in dieſer ſchreglichen
ſchmierige CTidenzettel aus der Taſche nehmend Alſo fünf Komm mir nicht mit Ausreden Jch bin Dir eben nützlich geweſen fund könnteſt Du Deine Schulden bezahlen und wäreſt Deine ähig ſich v ihren und ſtohnte vor Schmerz Die Quol endete
Gulden neunzg Kreuzer Wie wär s de n wir und will es noch weiter ſein Nimm bitte eine Zigarettel Sorgen loszer nn wenn wir s grad S u ſi imachen täten d aucht übergebe r ime o plötzlich wie ſie gekommen war und ſchnell kletterte der MannJch habe genug geraucht antwortete Featherſhaw kaum Vornübergebeugt ſtand Featherſhaw da ſeine Hände um weiter Eine Minute ſpäter ſtand er auf dem Rande der Eſſe

Da hab i nix dagegen Sechs Gulden alſo Trink i z hörb kl di i S in Ernſt8 halt zörbar ammerten die Lebne eines Stuhles Jſt das Dein Ernſtdös Sechferl in dons ober Altrans a Viertel Wein auf dir rig Aber dieſes iſt eine Spezialſorte Es iſt Opium darin etwas ſtöhnte er Biſt Du ſicher daß das Geld dort liegt Der Wind blies mit ſolcher Stärke daß er ſich platt auf die vier
W für zerrüttteie Nerven Du willſt mir das niedliche Ding da Tyrell antwortete achſelzuckend Du weißt jett ebenſoviel Fuß breite Steinwand hinlegen mußte um nicht herun enünf Gulden heißt bei mir grad macht rief der Luxenbe nicht geben Dann erlanbſt Du wobl daß ich es mir nehme So wie ich u werden Jn der Mitte war die ſchwarze Oeffnung desi kg der Screndaner dent Se Dig Jg Dit eine Bredig don Du Aber auf welcher Seite des Schornſteinrandes ſoll ich ſuchen ins acht Fuß im Durchmeſſer Die Finſternis unter ihm war

on der Gradmacherei wollte aber wieder der Stuirein magſt recht oder unrecht gehabt haben ich bin kein Moraliſt Jch Die Frage ſah ich voraus Jch ſtellte ſie auch dem alten Trin undurchdringlich bis ein heller Blitz ihm weit unten die Erde zeigte
treiber nichts wiſſen ſo daß ch der Alt i habe ähnliches durchgemacht Aber bevor Du etwas unternimmſt der aber der flüſterte nur etwas von einem Blitzableiter Du mußt mit Bäumen die wie kleine Sträucher ausſahen und ſern wieer e endlich entſchloß den e n p Streichholzſchachteln r el er auch den Blitzſechſten Gulden darauf zu legen wofür er ein S ſollſ i h bi it ei derbaren Vorſchl lſo ſuchen Der Stei k ſein d n dieſem Augenbliruf zu legen wofür er ein Sechſerk Heraus ſollſt Du mich anhören Jch bin mit einem ſonderbaren Vorſchlag alſo ſuchen Der Stein muß ja zu erkennen ſein da er ſchon ſo oft e grhielt das er haſtig ins Leibelaſchel ſchob usgabe zu Dir gekommen mein lieber Featherſhaw Deine Haare werden herausgenommen iſt ableiter der den Eſſe ſtand Er war an der entgegengeſetzten

utſetzen dachte Featherſhaw daran er am dener Kaßl machte ſich mit der erhobenen Stuir ſamt den Ver ſich dabei ſträuben Alſo Jch wußte wie es um Dich ſtand Wann meinſt Du ſoll ich gehen Seite und mit
d darnach von der Wieſe mit einer Kraxen voll Heu kam letzten entſchloſſen iſt Es wurde um bohe Einſätze geſpielt Jch krachend und polternd folgte ein furchtbarer Donner Tyrell war mit Händen und Füßen vorwärts

D
zug inſen wieder auf den Heinweg Seinem Weibe gegenüber als Du Gute Nacht ſagteſt Du ſahſt aus wie einer der zum Jn dieſem Anugenblick flammte der Himmel hell auf und halben Schornſtein herumkriechen p v

r e n wanſagte der Luxenbauer nichts von der Türkengefahr Dann hätte weiß nicht ob ſie alle ehrlich ſpielten Aber einerlei jedenfalls tete bis ſich der Tumult gelegt hatte Dann antwortete er ruhig ſurchtbar und der Wind pfiff ihm um die Ohren
er auch das wegen der Weiber erwähnen mäſ ie S wurdeſt Du gerupft Jch kam herauf als die anderen angen Heute Nacht jetzt ſchnürte ihm die Kehle zu und als er den Blitzableiter erreicht hatteaber ſo fop l a Regſche und hätte ihm e W waren und ſeit einer halben Stunde oder noch länger wak mit Q SGott o Gott bej dieſem Unwetter llammerte er ſich zu Jeber Bewegung unfähig fünf Minuten ſeſt
vorhinein die zehn Fingernägel ins Geſicht geſchlagen meinem rechten Auge bier am Schlüſſelloch Mein er mnerzt Morgen ſoll der Schornſtein eingeriſſen werden lieber an ihn und verfſluchte die Stunde die ihn zu dieſem Wagnis ge

Jm Lauſe des Sommers kam einmal ein fremd T zur vei mich furchtbar und mein Auge na ſieh es Dir ſelbſt an 4 Freund zwungen hatteder Hütte des Luxenbauer vorüber Den holte der Jl Touriſt bei Wenn Du etwa meinſt daß mich das intereſſiert Featherſhaw ſtöhnte Zögern wäre ar We Er richtete Nur die bittere Notwendigkeit verſcheuchte den Gedanken an eine
ans ob wohl wegen der Türken keine Geſahr er r wWarte Jch entſchuldige mich nicht meines Spionierens wegen ſich auf zog ſeinen Gehrock aus und warf ihn aufs Bett IJch will e Umkehr Mit der rechten Hand betaſtete und prüfte er
gremde lachte ihm ins Geſicht die Fürken et r T 27 Jch mußte ſeben ob Du in der richtigen Stimmung biſt denn was gehen wie ich bin ſagte er entſchloſſen Kommſt Du mit ie Steine ob etwa einer locker wäre doch jetzt half ihm kein Blih
je in Ruhe laſſe s ten fruh wenn man ich ſagen will iſt nur für die Ohren eines völlig verzweifelten Natürlich Wir brauchen niemand zu wecken Mein Schlaf das Gewünſchte zu finden Aber er Dort war ein Stein höher

Da ſchmunzelte der Luxenbauer für ſich zufri Mannes beſtimmt Ha War das ein Blitz Teufel Das ſtubenfenſter iſt nur ein paar Fuß hoch und an den dicken Efeu als die anderen Sicher war ſchon öfter rnit aſewen an ren uer für ſich zufrieden Hab i mir s iſt ſcheußlich weil wei doch immer hübſch eines nach dew ranken kann man bequem hinunterklettern worden Er klammerte ſich mit den Beinen an Blib
önnen Ja j ne r halt ſo mei Geldl gnat brauchen anderen Jch bin fertig, ſagte George Featherſhaw ableiter und holte das Stemmeiſen hervor Arbeitden an en t oft den höchſten Herren um a paar Gul Er ſchwieg während draußen der Donner grollte Steck Dir dieſes hier in Deine Taſche Tyrell als ſie enügten um den Stein herauszuheben und beiſeitel er er Du r wieder amal mit dö Türlen was geben Alſo ſagte Tyrell ſeinen w in den Kamin ber die Wieſe gingen Es iſt ein dickes ſtarkes Stemmeiſen das in riß in die entſtandene Oeffnung überzeugte ihn n
all macht r rieeige auer o mit lang anſchau n Und im Not werfend zuerft ſag mir ob Dr femals einen Mann nament ich mitgenommen habe Du wirſt es oben gebrauchen können Tyrells Erzählung keine Erfindung ſeiner Phantaſie warKaßl g meint hat nrad a no ſo wia s der Stuireintreiber Miles Trinder lannteſt Es fängt an zu regnen beſſer als das fortwährende Blitzen Der Klang des Goldes gab ihm neue Kraft Es müßte mit
7 L at Man knot ja was aber uytwendig mnaß Featberſhaw ſchüttelte des Kopf Jetzt ſind wir gleich da dem Teufel wenn er jetzt nicht ans Ziel kämelEr war der Eigentümer der Fabrikanlage da hinten fuhr Große ſchwere Tropfen fielen klatſchend auf die Blätter der Wie der Abſtieg vor ſich ging konnte Featherſhaw ſpäter

Tyrell fort indem er mit dem Danmen nach dem Fenſter wies Bäume und Sträucher Ab und zu zeigte ein hellflammender Blitz erzählen Die Schrecken jener halben Stunde hatten die Ei
wer Scyg z dieſes merkwürdigen Gebäudes und noch merkwäürdigeren Schorn die unheimliche Silhonette des rieſigen Schornſteins vor ihnen heiten verwiſcht Betäubt von dem Krachen des Donners geblen

chatzſteiger ſteins den man von hier aus ſieht Jch kannte Miles Trinder Er Sie kamen über eine Brücke erklommen einen ſteilen Hügel ſchrit von den hellen Blitzen durchnäßt von dem ſtrömenden und
Erzählung von J L Beeſton Deuiſch von Louis Knkol hatte tatſächlich unr n in der Welt das war ich Die ten über einen großen Platz auf dem noch die Grundmauern erſchöpft von dem raſenden Sturm kroch er zurück die

Draußen war ſlodſinſtere Nacht nur ab und Leute nannten ihn einen Geizhalz Aber ſicher hatte er ein gutes großer Gebäude ſtanden und waren plötzlich am Fuße der rieſigen Leiter und fiel endlich halb bewußtlos unten angelangt in die
Zwiſchenränmen flamnte irgendor gur orie 7 er Herz bis die Erbſchaftsſncht Jeiner Familie ihn verbitterte Eſſe Arme des wartenden FreundesTyrell hat mich gewarnt ich war v r ein Blitz auf Er blieb unverheiratet ſeine Verwandſchaft kenne ich nicht Hier iſt die Leiter ſagte Tyrell mit erzwungener Ruhe Tyrell zählte die Goildſtücke indem er ſie in Haufen zu je zwanzigRat hörte murmelle Gentge ſeinen W hatte die Leidenſchaft Geſd zuſammenzuſcharren Sein Geiz Biſt Du noch entſchloſſen Stück auf den Tiſch ſeines Schlafzimmers aufbaute vie
Kavallerie Regimenis Aber noch nie hat ſich das Glück Drim und der ſchlechte ibn Eines Tages Featherſhaw war ſchon beim Klettern Es war ſo finſter daß waren heruntergelaſſen das elektriſche Licht fiel hell anf lein ge
Spiel ſo entſehlich gege n mich gefel ch das Sluckh derm ſchloß er eine 7 abrifk und tags darauf ſtarb er an gebrochenew er ſchon nach kurzer Zeit den Augen des Freundes entſchwunden rötetes aufgeregtes Geſicht
ſenn S l ar d e r u wen ich denken Herzen Das war vor einem halben Jahr Der et latz wurde war Es blitzte ſeltener und dichter Regen rauſchte hernieder Eintauſend ſagte er mit dem Zeigefinger überEr ſtand vom Vett an und mußte ſig n in n Stuhl ſtg Anfgeteilt Die Gebäude ſind demoliert und der große oruſtein Der zweihundert Fuß hohe Schornſtein der ganz aus Ziegel Höäufchen ſahrend nun nahm er ſich wieder eine Han Gold
um ſich aufrecht zu halten Er bau i i n S Anseu wird gingeriſſen J Keinen erbaut war hatte infolge der Nachläſſigkeit des letzten Be ſtücke und zählte ſie langſam durchv 3 Spieis i r 7 nd nach Was hat das alles mit mir zu tun ſeufzte Feathe aw ſitzers ſtark unter den Unbilden des Wetters gelitten Sein rauch Fratherfhew ſaß dane auf einem Stuhl und mit
hatte ihn nicht ſo angegriffen N dic hreckir das Sohr viel Aber bevor ich weiter erzähle muß ich Dich bitten geichwärzter Schaft war für die ganze Umgebung ein wohlbekanntes ſtierem Blick den Vorgang Sein totenbleiches Geſicht von
in der er ſeinen rer en ur e ine ſchreckliche Sinnde mein Vertraven wirklich als Vertrauen zu betrachten WMerkzeichen geweſen dem hoch geröteten des anderen ab

Die ühr en in den d e rn W r alte Trinder ſeinen Keiſt auſgad war t Jeatherſyan kletterte r hinauf er wollte ſich nicht über Elfhundert ſagte Tyrell

Veag ch die u z van g ſtürzen D i i zdie Stille der Nacht durch die Ruhe des Haules Keatherſbow an ſeinem Bette Wie er ſein Ende naben fühlte le er mir tmiernen rer We zug dube r e F Sproſſen der S r urmelte etwas Unverſtändliches
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